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Die Zukunft heizt nachhaltig – fangen Sie 
jetzt schon damit an! Denn es war noch nie 
so einfach, auf umweltfreundliche Wärme 
umzusteigen. Ihre BRÖTJE Hybridheizung 
vereint einen leistungsstarken Wärmeerzeuger 
mit ressourcenschonenden Komponenten, 
wie der Wärmepumpe oder Solar – für Ihren 
individuellen Energiemix und zuverlässigen 
Warmwasserkomfort auch bei Minusgraden. 

broetje.de

wie der Wärmepumpe oder Solar – für Ihren 
individuellen Energiemix und zuverlässigen 
Warmwasserkomfort auch bei Minusgraden. 
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Mehr Energie – 
weniger Emission
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Kuhlenstraße 27 | 26655 Westerstede
info@henco-gmbh.de | www.hencobikes.de
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Geschäftsstelle Westerstede
Poststraße 9b
26655 Westerstede
Tel.: 0 44 88 - 14 11
Fax: 0 44 88 - 64 77
Mail: koopmann.wst@oevo.de

 Frank Koopmann

Erweiterte Hautflüglerberatung
WESTERSTEDE Imkerverein

wk - „Das kennen viele Men-
schen, mit dem beginnenden 
Frühjahr und in der Sommer-
zeit summt und brummt es 
rund ums Haus. Honig- und 
Wildbienen aber auch Wes-
pen und Hornissen sind wie-
der unterwegs. Mitunter treten 
Probleme mit einigen auch 
geschützten Arten auf, wenn 
sie zum Beispiel ihre Nester 
oder Flugschneisen an ungüns-
tigen Plätzen am Haus oder 
am Wohnungsfenster haben. 
Fachkundige Beratung kann 
bei Problemfällen dann beim 
Hautflüglerberaternetz des 
Landkreises Ammerland nach-
gefragt werden. Oft werden 
auch Imkerinnen oder Imker 
direkt angesprochen, da sie 

sich bereits mit den Honigbie-
nen befassen. Der Imkerverein 
Bad Zwischenahn-Westerstede 
hatte in Zusammenarbeit mit 
der Hautflüglerberatung bei der 
Unteren Naturschutzbehörde 
des Landkreises Ammerland 
interessierte Imkerinnen und 
Imker von Imkervereinen aus 

dem Ammerland zu einer In-
formationsveranstaltung in den 
Jaspershof in Westerstede ein-
geladen. Rolf Witt, Spezialist 
und Wissenschaftler für Wild-
bienen und Wespen, vermittel-
te in seinem Vortrag zunächst 
Grundkenntnisse über Lebens-
weise und Schutz von Wespen, 

Bild: Peter Jaros
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Hornissen und anderen. Kon-
kret wurden im Weiteren Ver-
haltensregeln und Beratungs-
möglichkeiten für Bürgerinnen 
und Bürger aufgezeigt.

Unter den 23 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern waren 
bereits aktive Hautflüglerbera-
terinnen und -berater aus dem 
Ammerland. Sie berichteten 
von ihren Erfahrungen und 
machten deutlich, dass Ängs-
te genommen werden konnten 
und vor allem Unwissenheit 
über diese Insektengruppe oft 
schon durch Beratungsgesprä-
che direkt vor Ort zu Lösungen 
führten, die das Zusammenle-
ben von Mensch und Insekt bis 
zum Herbst möglich machen.

Andrea Hauschke ist Ansprech-
partnerin des Hautflüglerbe-
raternetzes beim Landkreis 
Ammerland und informierte 
über rechtliche und formale 
Rahmenbedingungen auf deren 
Basis die ehrenamtlichen Bera-
terinnen und Berater im Land-

kreis tätig sein können. Zum 
Ende der Veranstaltung konn-
ten 12 Personen für die Haut-
flüglerberatung neu gewonnen 
werden. „Wir freuen uns“, so 
Hauschke „dass der Bedarf an 
Beratungen zukünftig weitrei-
chender und fachkundig abge-
deckt werden kann.“

Vom Imkerverein Bad Zwi-
schenahn-Westerstede ergänzt 
Ute Aderholz „Die Sensibili-
sierung für Lebensweise und 
Schutz von Insekten ist bei 
vielen Menschen gröβer ge-
worden. Oft fehlen einfach nur 
wichtige Grundinformationen 
um diese und dabei sich selber 
auch zu schützen“. Dem soll 
durch eine vertiefende Fortbil-
dung im Herbst für die neuen 
Hautflüglerberaterinnen und 
-berater entsprochen werden. 
Weitere Informationen zum 
Hautflüglerberaternetz beim 
Landkreis Ammerland gibt es 
bei Ansprechpartnerin Andrea 
Hauschke unter der Telefon-
nummer (04488) 56 26 30.

Karfreitagskonzert 
in der Kapelle Felde

FELDE Familie Bartholdy

wk - Im Karfreitagskonzert am 
7. April 2023 um 15.30 Uhr und 
um 19.30 Uhr wird es in der Ka-
pelle Felde bei Westerstede ein 
Wiedersehen mit dem weltbe-
kannten Gitarrenduo „Katona 
Twins“ geben. Die Zwillings-
brüder Peter und Zoltan Katona 
spielen seit frühester Kindheit 
zusammen Gitarre und sind als 
eineiige Zwillinge geradezu te-
lepathisch miteinander verbun-
den. Sie wurden in Ungarn gebo-
ren, lebten lange in Deutschland 
und sind nun im englischen Li-
verpool beheimatet. Peter und 
Zoltan Katona studierten am 
Budapester Konservatorium, 
an der Musikhochschule Frank-
furt am Main und an der Royal 
Academy of Music London, wo 
sie auch von Julian Bream und 
John Williams unterrichtet wur-
den. Sie sind Preisträger zahl-
reicher internationaler Wettbe-
werbe und konzertieren in den 
bedeutendsten Konzerthäusern 

der Welt, wie dem Tschaikow-
ski Konzertsaal in Moskau, der 
New Yorker Carnegie Hall, der 
Royal Festival Hall London, 
dem Concertgebouw Amster-
dam, der Santory Hall in Tokio, 
um nur einige zu nennen. 

In diesem Jahr stehen für das 
Duo Auftritte beim Schleswig-
Holstein Musikfestival, beim 
Rheingau Festival und bei wei-
teren europäischen Festivals 
an. Das Repertoire des Duos 
ist weit gefächert und beinhal-
tet auch Crossover zu populärer 
Musik. So erklingen in der Ka-
pelle Felde etwa Werke von Ge-
org Friedrich Händel, Leonhard 
Bernstein, Django Reinhardt 
und eigene Kompositionen. Eine 
frühzeitige Kartenreservierung 
bei den Konzertveranstaltern 
Kati Bartholdy und Holger 
Harms-Bartholdy unter der Te-
lefonnummer (04488) 93 82 
wird empfohlen.

Bild: KatonaTwin



Ihr Ansprechpartner: Ralf Loers, Tel. 04488 510-45
immo@vb-westerstede.de, www.volksbank-westerstede.de

Unsere Immobilien des Monats:

Westerstede Westerstede-Ocholt Westerstede
Objekt-Nr. 234 Objekt-Nr. 133 Objekt-Nr. 365

Exklusives Architektenhaus in
begehrter Wohnlage von Westerstede
Bj. 1977, lfd. renoviert, Grundstück: ca. 
971 m², Wohn- und Nutzfläche: ca. 281 
m², großes offenes Wohnzimmer mit 
Kamin, 4 Schlafräume, Küche, Bad mit 
Sauna, Gäste-WC, Hauswirtschaftsraum, 
Flur, Geräteraum, überdachte Terras-
se, im Souterrain: Büro, Praxisraum, 
Flur, Bad mit WC und Dusche, Vorrats-
raum, Heizungsraum, kurzfristig verfüg-
bar, Energie: V, 120,9 kwh/m² p.a., Gas 
Kaufpreis: VHB 329.000,- Euro*

Wohn- und Geschäftshaus
mit Lagerhallen in Westerstede-Ocholt
Bj. 1992/93, Erbbaugrundstück: ca. 7.429 
m², Wohnhaus (5 ZKB) mit Bürotrakt: 
Wohnfläche ca. 156 m², Nutzfläche Büro 
ca. 60 m², Dachgeschoss (nicht ausge-
baut) ca. 177 m², Lagerhalle: Nutzfläche 
ca. 450 m², Holzhalle: Nutzfläche ca. 110 
m², kleiner Pferdestall mit Weidefläche, 
gewerbepflichtig, Energie: V, 170,7 kwh/
m² p.a., Gas

Kaufpreis: 295.000,- Euro*

Mehrfamilienhaus in
Westerstede-Zentrum, Renditeobjekt
Bj. 1961, Grundstück: ca. 813 m², EG ca. 
107 m² und 1. OG ca. 111 m², jeweils 4 
ZKB, WC und Flur, DG 3 Zimmer und Bad 
(Ausbaureserve für Küche und Wohnzim-
mer vorhanden), 2 Kellerräume, Neben-
gebäude mit Abstellräumen u. Werkstatt, 
Garagenanlage mit 3 Garagen, Stellplät-
ze und kleiner Garten, Energieausweis in 
Vorbereitung

Kaufpreis: VHB 290.000,- Euro*

*zzgl. Käuferprovision: 5,355% (inkl. MwSt.)  
des Kaufpreises

*zzgl. Käuferprovision: 5,355% (inkl. MwSt.)  
des Kaufpreises

*zzgl. Käuferprovision: 5,355% (inkl. MwSt.)  
des KaufpreisesWir suchen ständig neue Objekte:

• Einfamilienhäuser • Doppelhaushälften • Eigentumswohnungen • Gewerbeobjekte • landwirtschaftliche Flächen • Resthöfe • Grundstücke

Ihre Ansprechpartner: Amke Yildirim · Tel. 04488 510-181  -  Ralf Loers · Tel. 04488 510-180
immo@vbwesterstede.de, www.volksbank-westerstede.de

Unsere Immobilien des Monats:

Objekt-Nr. 608 Edewecht-Husbäke

Noch zu vermessendes Baugrundstück in Edewecht-Husbäke (ca. 1.000 m²)

Lage: Bachmannsweg 41, 26188 Edewecht-Husbäke, 
geschlossene Ortschaft, eingeschossig bebaubar mit 
einem Einfamilienhaus, gegen Aufpreis könnte auch 
eine größere Fläche vereinbart werden;

Kaufpreis: 125.000,00 Euro* 
*zzgl. Käuferprovision: 7,14% inkl. MwSt. vom Kaufpreis

Gepflegte Singlewohnung in Westerstede – Provisionsfrei für den Käufer

Bj. 1992, aktuell ungekündigt vermietet, Mieteinnah-
men kalt 4.680,00 Euro p.a.; neues Laminat im Mai 
2022, Wohnfläche ca. 32 m²; 

Raumaufteilung: Wohn-/Schlafzimmer mit neuwer-
tiger Küchenzeile, Bad, Flur, Balkon; 

Keller: Abstellraum (ca. 6 m²), gemeinschaftlicher 
Trockenraum und Heizungsraum; 

Energieausweis: Verbrauchsausweis, 155 kWh (m²/
p.a.), Erdgas, Energieeffizienzklasse E 

Kaufpreis: 120.000,00 Euro*
*es fällt keine zzgl. Käuferprovision an

Objekt-Nr. 609 Westerstede
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HOTEL RESTAURANT

Hotel Sonnenhof
Langbrügger Straße 57

26655 Westerstede
Telefon (04488) 8474 - 0

info@so-hof.de
www.so-hof.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

07. April 2023 - Karfreitag Fischbuffet 
12.00 - 14.00 Uhr

09. April 2023 - Ostersonntag  
Mittagsbuffet 
12.00 - 14.00 Uhr

10. April 2023 - Ostermontag  
Frühstücksbuffet 

09.00 - 11.30 Uhr + ab 12.00 Uhr Mittagstisch

28. April 2023 - Weinprobe Bollig
ab 19.00 Uhr

Unsere Spargeltermine finden Sie auf www.so-hof.de

Mobile Mitfahrzentrale PENDLA
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Der Landkreis Ammerland 
hat gemeinsam mit den Gemein-
den Apen, Bad Zwischenahn, 
Edewecht und Rastede sowie 
der Stadt Westerstede die digita-
le Mitfahr-App „PENDLA“ ge-
startet: „Damit stellen wir den 
Bürgerinnen und Bürgern eine 
weitere Mobilitätsoption zur 
Verfügung: PENDLA ermög-
licht, bequem online Mitfahr-
möglichkeiten anzubieten oder 
passende Mitfahrgelegenheiten 
zu finden – mit dem gewohntem 
Komfort und der Flexibilität 
des Autos, aber trotzdem kli-
ma- und kostenschonend“, wirbt 
Landrätin Karin Harms für das 
neue Angebot im Landkreis.

Der Wohnort ist für die Anmel-
dung im Portal nicht entschei-
dend. PENDLA setzt auf viele 
Anmeldungen und damit auf 
eine Vielzahl von Streckenan-
geboten, für die die Überein-
stimmung auch kartographisch 
und prozentual dargestellt wird. 
Es ist auf allen Smartphones, 
Tablets sowie am Computer zu 
Hause oder am Arbeitsplatz un-
ter www.ammerland.de/pendla 
verfügbar. Die Verwendung von 
PENDLA ist für die Nutzerin-

nen und Nutzer kostenfrei. Die 
Aufteilung der Fahrtkosten ge-
schieht individuell zwischen 
Fahrer beziehungsweise Fahre-
rin und Mitfahrenden. Die Kos-
ten des Hostings übernehmen 
Landkreis und Kommunen. 
„Mein Dank gilt der Bürger-
meisterin und den Bürgermeis-
tern für die Unterstützung des 
Projekts, das ein weiterer Bau-
stein auf dem Weg zur Mobili-
tätswende ist“, so die Landrätin. 
Der Landkreis Ammerland hat 
in den vergangenen Jahren in-

tensiv in den Ausbau der Rad-
wegeinfrastruktur und des ÖP-
NV-Angebots investiert.

Nun wurden die Berufspendle-
rinnen und Berufspendler unter 
die Lupe genommen. Nach den 
Mobilitätsdaten im  Pendler-
atlas, dem die Daten über die 
sozialversicherungspflichtigen 
Beschäftigten zugrunde liegen, 
finden im Landkreis Ammer-
land täglich rund 71 000 Pend-
lerbewegungen (circa 21 000 
Einpendler, circa 24 700 Aus-

pendler, 25 300 Binnenpendler) 
statt. Die Mehrheit der Berufs-
tätigen fährt also mit dem Auto 
und lastet das Fahrzeug dabei 
mit durchschnittlich 1,7 Perso-
nen bei weitem nicht aus. „Die-
se täglichen Fahrten bieten ein 
riesiges Potenzial. Durch das 
Nutzen von freien Plätzen im 
Fahrzeug können Ressourcen 
geschont, CO2-Emissionen re-
duziert sowie Tankkosten ein-
gespart werden“, erklärt Land-
rätin Karin Harms.

„PENDLA kann auch die Er-
reichbarkeit unserer Unterneh-
men verbessern und einen Bei-
trag dazu leisten, Fachkräfte 
und Auszubildende in der Regi-
on zu gewinnen. Wir laden da-
her auch alle Un-ternehmen im 
Landkreis ein, die Mitfahrplatt-
form zu unterstützen“, so Karin 
Harms weiter. Einge-tragene 
Firmen werden der Nutzerin 
beziehungsweise dem Nutzer 
in Form einer Schnellauswahl 
als vordefiniertes Fahrtziel an-
gezeigt und können so bequem 
ausgewählt werden. Die manu-
elle Eingabe der Adresse des 
Arbeitsplatzes entfällt. www.
ammerland.de/pendla.

Bürgermeisterin Petra Knetemann, die Ammerländer Bürgermeister 
Matthias Huber, Michael Rösner, Lars Krause und ganz rechts Hen-
ning Dierks sowie Landrätin Karin Harms. Bild: Anja Küllig

Horst Carstens
Beratungsstellenleiter 
Lange Str. 16
26655 Westerstede
horst.carstens@vlh.de

 04488 525186

Jahre VLH
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Pflegeschüler übernehmen eine Station 
in der Ammerland-Klinik

WESTERSTEDE Ammerland-Klinik

Der Kurs 08/2020 übernahm im 
Rahmen der Pflegeausbildung 
am Ammerländer Ausbildungs-
zentrum für Gesundheitsberufe 
für zwei Wochen die Station der 
Neurologischen Frührehabilita-
tion in der Ammerland-Klinik. 

Eine lehrreiche und gleichzeitig 
herausfordernde Zeit haben die 
18 Schüler des Abschlusskur-
ses 08/2020 des Ammerländer 
Ausbildungszentrums für Ge-
sundheitsberufe (kurz: AAfG) 
hinter sich. Im Rahmen ihrer 
generalistischen Pflegeausbil-
dung leiteten sie vom 8. bis 22. 
Februar 2023 sieben Zimmer in 
der neurologischen Frühreha-
bilitation und der Nachversor-
gung von Schlaganfallpatienten 
der Ammerland-Klinik. Hier 
betreuten sie neurologische und 
neurochirurgische Patienten. 

Verknüpfung von Theorie 
und Praxis
Das AAfG ist mit rund 200 Aus-
bildungsplätzen die größte Aus-
bildungseinrichtung für Pflege-
fachkräfte im Ammerland. Die 
Auszubildenden der Träger-
häuser Ammerland-Klinik und 
Karl-Jaspers-Klinik werden ge-
meinsam in dem Zentrum the-
oretisch ausgebildet. Im letzten 
Ausbildungsjahr übernehmen 
die Schüler des Abschlusskur-
ses abwechselnd eine Station 
in der Ammerland-Klinik und 
in der Karl-Jaspers-Klinik. Das 
Ziel ist die praktische Vertie-
fung des Theoriewissens, die 
Vermittlung des realen Stati-
onsalltags und die Stärkung 
der Eigenständigkeit. Hierfür 
bereiten sie sich im Unterricht 
intensiv vor und übernehmen 
im Vorfeld eigenständig die 
Dienstplangestaltung. Im Zeit-
raum der Schülerstation leiten 
und organisieren sie die Station 
und erledigen alle Aufgaben, 
die im Arbeitsalltag auf eine 
Pflegekraft zukommen. 

Anspruchsvolles und pfle-
geaufwendiges Patientenkli-
entel

Die Nachsorgeeinheit der Stro-
ke-Unit der Ammerland-Klinik 
behandelt vorwiegend Schlag-
anfallpatienten sowie Patienten 
mit anspruchsvollen neurologi-
schen Krankheitsbildern. „Wir 
haben im Vorfeld den Wunsch 
geäußert, gerne eine Station 
übernehmen zu wollen, auf 
der wir möglichst viel theore-
tisches Wissen auch praktisch 
anwenden können. Dafür ist die 
Nachsorgeeinheit der Stroke-
Unit und insbesondere die Neu-
rologische Frührehabilitation 
einfach perfekt. So konnten wir 
beispielsweise den fachlichen 
Umgang mit Trachealkanülen, 
Magensonden und auch die 
Blutentnahme vertiefen. Zudem 
haben wir bei der Visitenbeglei-
tung und ebenso in den Ange-
hörigengesprächen enorm viel 
gelernt“, berichtet Omneya Lin-

der, Kurssprecherin des Kurses 
08/2020. „Zu Anfang waren wir 
im Hinblick auf das anspruchs-
volle Patientenklientel noch 
etwas unsicher und mussten 
erst einmal den Überblick über 
alle zu erledigenden Tätigkei-
ten gewinnen. Jedoch wurden 
wir vom Stationsteam und von 
den Praxisanleitern so gut auf-
genommen und begleitet, dass 
wir schnell sicherer wurden“, 
erklärt Mark Galler, Kursspre-
cher des Kurses 08/2020. 

In der Neurologischen Frühr-
ehabilitation der Phase B wird 
die akutmedizinische Behand-
lung durch frühzeitige rehabi-
litationsmedizinischen Aspek-
te ergänzt. Die Patienten sind 
häufig gelähmt, leiden unter 
Schluck- und Sprachstörungen, 
haben Bewusstseinsstörungen 

oder eine Trachealkanüle, so-
dass sie kaum zur Mitarbeit in 
der Therapie fähig sind. „Das 
größte Highlight für uns alle 
war zu sehen, welche Auswir-
kungen die Pflege auf die Ge-
nesung der Patienten hat. In 
den zwei Wochen haben wir 
gemeinsam mit den Patienten 
erhebliche Erfolge gefeiert und 
durften miterleben, wie sich ihr 
Gesundheitszustand in jegli-
chen Bereichen verbessert hat. 
Das hat uns alle in unserem Be-
rufswunsch bestärkt“, freut sich 
Omneya.

Erfolg für Kurs und Klinik
„Das Projekt Schülerstation ist 
eine Win-Win-Situation für bei-
de Seiten. Der Abschlusskurs 
lernt enorm viel dazu und erhält 
die Möglichkeit, die eigenen Fä-
higkeiten vor dem anstehenden 
Examen zu reflektieren. Doch 
auch für das Team der Station 
ist schön, ihr Wissen und ihre 
Fähigkeiten dem Nachwuchs 
vermitteln zu können. Ich spre-
che dem Kurs meinen größten 
Respekt aus und würde mich 
freuen, wenn uns viele Schüler 
auch nach dem Examen erhal-
ten bleiben“, sagt Axel Weber, 
Hauptgeschäftsführer der Am-
merland-Klinik.

IT-Systemadministrator * 

Neue Herausforderung gesucht? 
Werde Teil unseres Teams.
Die Ammerland-Klinik GmbH, Akademisches Lehrkran-
kenhaus der Med. Hochschule Hannover, ist ein modernes 
Schwerpunktkrankenhaus in kommunaler Trägerschaft.
In einem in Deutschland einzigartigen Konzept bildet  
die Ammerland-Klinik gemeinsam mit dem Bundeswehr- 

krankenhaus Westerstede das Klinikzentrum Westerste-
de. Hier engagieren sich rund 2.000 Mitarbeitende und 
145 Azubis für die Menschen aus der Region und weit 
über die Grenzen des Landkreises hinaus.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt in Vollzeit mehrere Fachkräfte als 

*Bei uns zählt der Mensch, nicht    
  das Geschlecht.

Alle Infos zu den  
Stellenangeboten  

finden Sie auf 
unserer Webseite.

Elektrotechniker * für Energie-  
und GebäudetechnikIT-Anwendungsbetreuer *  

IT-Netzwerkadministrator * Kein passender Job dabei? 
Wir freuen uns über jede 
Initiativbewerbung.

Ammerland-Klinik GmbH 
Lange Str. 38 l 26655 Westerstede 
www.ammerland-klinik.de/karriere
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1.316 Mal um die Erde
AMMERLAND Bauen-Agrar-Umwelt

wk - Der Lohnzettel für Bau-
arbeiter im Kreis Ammerland 
sieht diesmal in einem ent-
scheidenden Punkt anders aus. 
Zum ersten Mal bekommen 
Bauarbeiter im Februar eine 
Lohnabrechnung, auf der die 
Kilometer eine Rolle spielen, 
die sie im Januar auf ihrem 
Weg zu den Baustellen zu-
rückgelegt haben. „Das ist eine 
Premiere für den Bau: Endlich 
gibt es eine Entschädigung für 
die Fahrstrecken und damit 
vor allem für die vielen Stun-
den, die Maurer, Betonbauer, 
Kranführer & Co. Monat für 
Monat auf der Straße unter-
wegs sind. Denn bislang hat 
ein Großteil der Bauarbeiter 
Zeit und Nerven investiert, um 
zu den Baustellen zu kommen. 
Und das alles zum Null-Tarif. 
Denn die meisten Bauarbeiter 
haben ihre Zeit für die Fahrten 
zur Baustelle dem Chef ein-
fach geschenkt“, sagt Gabriele 
Knue. Für die Bezirksvorsit-
zende der IG BAU Nordwest-
Niedersachsen ist die Ent-
schädigung der Wegezeit „ein 
wichtiger Schritt nach vorn, 
um die Arbeit auf dem Bau 
vom Lohn her attraktiver und 
gleichzeitig auch gerechter zu 
machen“.

Immerhin sind die Strecken, 
die Bauarbeiter auf ihrem Weg 
zu den Baustellen zurückle-
gen, enorm, so die IG BAU 
Nordwest-Niedersachsen. 
Die Bau-Gewerkschaft weiß, 
wovon sie spricht: Sie hat die 
Fahrstrecken beim Pestel-Ins-
titut (Hannover) untersuchen 
lassen. Demnach sind rund 
2.430 Bauarbeiter – und damit 
neun von zehn Beschäftigten 
der Baubranche – im Land-
kreis Ammerland an 200 Ar-
beitstagen unterwegs, um zu 
den Gebäuden, Straßen und 
Brücken zu kommen, die sie 
bauen und sanieren sollen. Für 
die einfache Fahrt legen sie 
dabei im Schnitt 54 Kilometer 
zurück. Die Wissenschaftler 
vom Pestel-Institut kommen 
dabei auf rund 52,8 Millionen 
„Baustellen-Kilometer“ im 

Jahr. „Rein rechnerisch fahren 
die Bauarbeiter aus dem Land-
kreis Ammerland damit rund 
1.316 Mal um die Erde. Klar, 
mal liegt die Baustelle um 
die Ecke, oft ist sie aber auch 
jwd – also ganz weit draußen“, 
so Gabriele Knue von der IG 
BAU Nordwest-Niedersach-
sen. Bei der Untersuchung 
sind, so das Pestel-Institut, für 
die Mobilität von Baubeschäf-
tigten relevante Faktoren wie 
die Siedlungsdichte berück-
sichtigt.

„Das Ergebnis macht deut-
lich, dass die, die auf dem 
Bau arbeiten, viel Extra-Zeit 
am Steuer vom Pkw oder im 
Baubulli verlieren. Dabei ist 
die Wegezeit nichts anderes 
als für den Bau-Job inves-
tierte Lebenszeit“, sagt Cars-
ten Burckhardt. Er ist im IG 
BAU-Bundesvorstand für die 
Bauwirtschaft zuständig und 
spricht von „enorm Kilometer-
aktiven Bau-Jobs“. Die Fahrten 
zu den Baustellen seien „echte 
Zeitfresser“. Trotzdem sei es 
ein „hartes Stück Arbeit“ ge-
wesen, die Entschädigung der 
Wegezeit am Tariftisch durch-
zusetzen. „Die Arbeitgeber 
haben sich jahrelang dagegen 
gesträubt“, so Burckhardt.

Die Zeiten, in denen Fahrstre-
cken von Bauarbeitern einfach 
unter den Teppich gekehrt wur-
den, seien jetzt allerdings end-
gültig vorbei: Für die Strecken 
zwischen dem Betrieb und der 
Baustelle bekommen Bauar-
beiter, die Tag für Tag von zu 
Hause aus anfahren, jetzt – je 
nach Kilometern – zwischen 6 
und 8 Euro pro Tag. Wer nicht 
mit dem Baubulli fährt, son-
dern das eigene Auto nimmt, 
bekommt weiterhin zusätz-
lich Kilometergeld. Auch für 
Fahrten mit Bussen und Bah-
nen gibt es eine Erstattung“, 
erläutert Carsten Burckhardt. 
Wer auf Montage sei und nicht 
jeden Tag nach Hause fahren 
könne, bekomme – abhängig 
von der Strecke – zwischen 18 
und 78 Euro pro Woche.

...auf jeder Tour!

Heiß & kalt...

Öffnungszeiten: Mo. -Fr.: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr, Sa.: 9-13 Uhr
Lange Straße 6 · 26655 Westerstede · Tel. 0 44 88 / 23 09
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Jetzt schnell noch  
günstige Zinsen sichern.
Ein Blick auf die aktuelle Marktentwicklung zeigt: 
die Zinsen steigen. Das bedeutet, Modernisierungsmaßnahmen 
und Bau-/Kaufvorhaben werden teurer. Sichern Sie sich 
rechtzeitig ab und wirken Sie dem Zinsrisiko jetzt entgegen. 
Wüstenrot Wohnsparen bietet Ihnen Zinssicherheit über viele
Jahre hinweg, unabhängig von der künftigen Marktentwicklung.

1) Repräsentatives Beispiel für einen Bausparvertrag in der Tarifvariante Wüstenrot
 Wohnsparen Komfort (D 2020/KF 0,45) mit einer Bausparsumme von 50.000 €;
 Nettodarlehensbetrag 30.000 €; Abschlussgebühr 500 €; Variantenpreis 250 €;
  Agio 600 €; Sollzins gebunden (fest) jährlich 0,45 %; effektiver Jahreszins 
 ab Zuteilung nach PAngV 1,92 %; monatlicher Zins- und Tilgungsbeitrag 500 €; 
 Schlussrate 497 €; Tilgungsdauer 5 Jahre und 3 Monate; vom Verbraucher 
 zu zahlender Gesamtbetrag 30.997 €; Anzahl der Raten (inkl. Schlussrate) 62. 
 Hinweis: Bausparkassen können sich vor Zuteilung eines Bausparvertrages nicht 
 verpflichten, die Bausparsumme zu einem bestimmten Zeitpunkt auszuzahlen.

Informieren Sie sich jetzt!

Max Mustermann
Muster Beratungs-Agentur
Straße Hausnummer · PLZ Ort
Mögliche Zusatzzeile · Eventueller Text
Telefon 07890 23456 · Mobil 0123 4567890
max.mustermann@mustermail.de

0,45 %1) 1,92 %
Effektiver JahreszinsDarlehenszins ab 

0,45 %1) 1,92 %
Effektiver JahreszinsDarlehenszins ab 

Wüstenrot Service-Center
Poststr. 4 · 26655 Westerstede
Telefon 04488-8601650
Bürozeiten: Montag - Donnerstag:   09.00 - 12.00 Uhr 
                                        14.30 - 17.00 Uhr
  Freitag:  09.00 - 12.00 Uhr

Posthalterweg 1b | 26129 Oldenburg
www.officina.de

Große Fischkarte und à la carte
Karfreitag
Mittags und Abends

großes Frühstücksbuffet
1. und 2. Ostertag ab 9.00 Uhr
Mittags und Abends à la carte pro Person 24.90

Spargelessen satt
ab 15. April

pro Person 29.90
Spargelparty

am 10. Juni
pro Person64.90

Großes Spargelbuffet
Muttertag am 14. Mai

HELLER LANDSTRASSE 7 | 26215 WIEFELSTEDE
TEL. 0 44 03 81 67 67 | WWW.GRISTEDER-HOF.DE

FITTJE - GUTBÜRGERLICHE KÜCHE SEIT ÜBER 40 JAHREN

Fahrsicherheitstraining
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Es gibt noch freie Plätze 
für Fahrsicherheitstrainings auf 
dem ehemaligen Fliegerhorst 
Oldenburg. Die Leitung der 
ganztägigen Fahrsicherheits-
trainings wird von dem nach 
den Richtlinien des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrates (DVR) 
geschulten und ausgebildeten 
Fahrsicherheitstrainer Marco 
Brückner übernommen. Wie 
bisher werden die Trainings aus 
Mitteln der kommunalen Ver-
kehrsüberwachung finanziert. 
Der Eigenanteil für Teilnehmen-

de am PKW- beziehungsweise 
Motorrad-Fahrsicherheitstrai-
ning beträgt 50 Euro. Interes-
sierte können sich online unter 
www.ammerland.de/fahrsicher-
heitstraining.php für die Präven-
tionskampagne anmelden. An-
meldungen werden jedoch auch 
telefonisch von Henning Groß 
(04488 56-1100) oder Silke Li-
cher (04488 56-1061) entgegen-
genommen. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass bei kurzfristigen 
Absagen keine Rückerstattung 
des Eigenanteils erfolgen kann.

Blues im Güterschuppen
WESTERSTEDE Bahnhofsverein

PS - Freunde des Blues sollten 
sich den 1. April 2023 vormer-
ken, denn an diesem Samstang 
kommt die Band Mush‘n Blues 
für ein Konzert in den Wes-
tersteder Güterschuppen. Mush 
ń Blues sind vier Musiker aus 
Norddeutschland mit über 30 
Jahren Bühnenerfahrung in di-
versen Rock, Blues, Rythm and 
Blues sowie Jazz Formationen. 
In der derzeitigen Besetzung 
spielt „Mush‘n Blues“ seit etwa 
sechs Jahren. Musikalisch ori-
entiert sich die Band am heu-
tigen rockigen Chicago Blues, 
wobei sie sowohl traditionelle 
als auch aktuelle Bluestitel in 

ihr Programm aufgenommen 
hat. Außerdem stellt Mush‘n 
Blues Eigenkompositionen vor, 
sowie einige Klassiker, die mit 
plattdeutschen Texten neu in-
terpretiert werden. „Mush’n 
Blues kommen das zweite Mal 
zu uns – bereits im April 2019 
haben sie unser Publikum mit 
ihrer Leidenschaft für den 
Blues begeistert.”, so der Vor-
sitzende des Bahnhofsvereins 
Bodo van Rüschen. Karten für 
den Bluesabend gibt es in der 
Buchhanldung Lesezeichen, 
der Touristik Westerstede und 
online unter „www.bahnhofs-
verein.de“ gibt.
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Am Detershof 2
26655 Westerstede
Tel. 0 44 88 / 76 33 505
Fax 0 44 88 / 76 33 506
E-mail: dehne-kfz@t-online.de

Ihr P
artner

 bei

Unfallsc
häden

!
Am Detershof 2
26655 Westerstede
Tel. 0 44 88 / 76 33 505
Fax 0 44 88 / 76 33 506
E-mail: dehne-kfz@t-online.de

Ihr P
artner

 bei

Unfallsc
häden

!

Wir wünschen einen guten Start 
in die neue Saison!

Nur mit den richtigen Reifen bleiben Sie in der Spur. Beim Rei-
fendienst Reil finden Sie garantiert den Richtigen, ganz Gleich ob 
Sie mit dem LKW, Traktor, PKW oder Motorrad unterwegs sind.

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 8:00 – 17:00 Uhr • Sa. nach Absprache
Kfz Meisterbetrieb Ralf Renken • Lange Straße 44 • 26655 Westerstede

Telefon 04488 / 86 000000 80 • werkstatt@renken-kfz.de

Mit uns starten
Sie sicher 
in den Frühling!

Damit es bei der nächsten Hauptuntersuchung beim ersten Anlauf 
klappt, empfiehlt sich ein Besuch in der freien Markenwerkstatt 
Ralf Renken. Ganz gleich, ob Kleinwagen, Wohnmobil oder Trans-
porter, hier bekommen sie alle die richtige Wartung und Pflege. 

In der freien Markenwerkstatt von Heinz Dehne werden alle Arten 
und Marken von Pkw und Motorrädern repariert und dank moderns-
ter Fehlerdiagnosegräte schnell wieder auf die Straße gebracht. 

MIT DEM AUTO & MOTORRAD

UNSER TEAM BRAUCHT VERSTÄRKUNG!UNSER TEAM BRAUCHT VERSTÄRKUNG!
Lkw/KFZ-Mechatroniker gesucht,Lkw/KFZ-Mechatroniker gesucht,

sowie eine Aushilfskraft auf 450,- Euro-Basis.sowie eine Aushilfskraft auf 450,- Euro-Basis.

Langebrügger Straße 4 • 26655 Westerstede
Tel.: 0 44 88 / 860 30 - 0 • Fax: 0 44 88 / 860 30 - 18

info@reifen-reil.de • www.reifen-reil.de

Ihr starker Partner für Bereifung aller Art im Ammerland!

PS - Damit der Start in den 
Frühling nicht gleich mit einer 
unangenehmen Überraschung 
anfängt, finden Sie auf diesen 
beiden Seiten Fachwerkstätten, 
die Ihnen bei kleinen und grö-
ßeren Problemen mit Rat und 
Tat zur Seite stehen.

Neben der Sicherheit die von 
der Funktionalität abhängt, 
bringen die ersten Sonnen-

strahlen auch die Hinterlassen-
schaften des vergangenen Win-
ters zum Vorschein. 

Alles neu macht der Mai sagt 
man, doch den Rostansatz oder 
matte und verkratzte Lacke lei-
der nicht. Auch dafür finden Sie 
hier den richtigen Ansprech-
partner. 
 
Wir wünschen gute Fahrt!
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Ganz gleich, ob es sich um die Hauptuntersuchung oder um Repa-
raturen jeglicher Art handelt, bei Autofit Renken sind sie in allen 
Angelegenheiten rund um ihr Auto in guten Händen.

Glanz oder gar nicht!Glanz oder gar nicht!

Am Detershof 3
26655 Westerstede
fon 0 44 88 - 25 50
fax 0 44 88 - 7 27 69

Lackaufbereitung: Polieren, Smart Repair uvm.

W. Esau
LACKIEREREILACKIEREREI

GmbHGmbH

   PKW + LKWPKW + LKW

Wir beraten Sie gern.
Wir beraten Sie gern.

Wir wünschen einen glänzenden Frühlingsstart!

Glänzende Aussichten: Neben Neulackierungen können hier auch 
alte Lacke wieder aufgefrischt werden. Sollte es mal gekracht ha-
ben, übernimmt die Autolackiererei Esau auch die Vollregulie-
rung Ihres Schadens.

RENKEN

AUTOFIT Meisterbetrieb | Ammerlandallee 18 | 26655 Westerstede 
Tel. 04488-4051 | info@autofit-renken.de | www.autofit-renken.de

AUTOFIT Meisterbetrieb | Ammerlandallee 18 | 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-40 51 | info@autofit-renken.de | www.autofit-renken.de

Persönlich, kompetent & vertrauensvoll:
Ihr fairer Partner rund ums Auto!

Ab Mai 2023 haben wir neue Öffnungszeiten:
Mo. – Do.: 7.30 – 17.00 Uhr, Fr.: 7.30 – 13.00 Uhr

FIT IN DEN FRÜHLING STARTEN

L1e

w
w

w
.h

or
w

in
.e

u

Max. Reichweite

Max. Geschwindigkeit 25 km/h

80 km

140 km

70 km

120 km

45 km/h

S T A N D A R D  R A N G E

E X T E N D E D  R A N G E

ENTDECKEN  

SIE SCOOTER-

FAHRSPASS IN 

PERFEKTION!

ElektroZweirad Mustermann
Mustergasse 12 | 01234 Musterhausen

Tel. 01 234 56 789 | office@mustermann.eu
www.mustermann.eu

L3e

Max. Reichweite (1 Akku)

Max. Reichweite (2 Akkus)

Max. Geschwindigkeit 90 km/h

80 km

160 km

w
w

w
.h

or
w

in
.e

u

SPORTLICHE ERSCHEINUNG

ElektroZweirad Mustermann
Mustergasse 12 | 01234 Musterhausen

Tel. 01 234 56 789 | office@mustermann.eu
www.mustermann.eu

Autohaus Rigalski GmbH
Am Schlatt 22, 26203 Wardenburg, Tel.: 0 44 07 / 55 05

www.ford-rigalski-wardenburg.de

Ab sofort Vertragshändler
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www.optiker-thieme.de

30 JAHRE THIEME 
IN AUGUSTFEHN.

MITJUBELN & SPAREN!

BIS ZU
308 € RABATT

SICHERN!*

*  Gilt in allen unseren Filialen. Keine Barauszahlung möglich. Weitere Informationen erhalten Sie im Geschäft. Gültig bis 30. April 2023.

Thieme & Scheltwort GmbH - Augenoptik und Hörakustik
Bad Zwischenahn | Bahnhofstr. 12 | Telefon: 0 44 03 - 31 17

Thieme & Schellstede GmbH - Augenoptik und Hörakustik
Augustfehn | Mühlenstr. 13 | Telefon: 0 44 89 - 33 17

Thieme GmbH - Augenoptik und Hörakustik
Westerstede | Lange Straße 4 | Telefon: 0 44 88 - 21 96

Amerikanische Faulbrut
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Bienen sollten grundsätz-
lich nicht mit Honig gefüttert 
werden! Die gut gemeinte Idee, 
Honig als zusätzliche Nah-
rungsquelle im heimischen 
Garten anzubieten, kann Bie-
nen stark schädigen. Auch, der 
von Jägern beziehungsweise 
Jägerinnen als Lockmittel für 
Dachse oder Waschbären ge-
braucht wird, sollte im Sinne 
des Bienenschutzes gut aus-
gewählt werden: Es darf kein 
Supermarkt-Honig verwendet 
werden, sondern nur Honig 
von regionalen Imkern. Der 
Grund: Im Landkreis Am-
merland sind in den letzten 
zwei Jahren niedrige Gehalte 
an Faulbrutsporen in den Bie-
nenvölkern festgestellt wor-
den. Durch eine Pollenanalyse 
konnte nachgewiesen werden, 
dass eine Nutzung von Import-
honig als Futterquelle höchst-

wahrscheinlich ursächlich für 
den Sporeneintrag war. Die 
Tierärztin Vanessa Sense er-
klärt die Zusammenhänge für 
den Aufruf des Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungs-
amtes wie folgt: „Ein Großteil 
des im Supermarkt verfügba-
ren Honigs stammt aus dem 
Ausland, sogenannter Import-
honig. Dieser ist häufig stark 
mit den Sporen von Paeniba-
cillus larvae, dem Erreger der 
Amerikanischen Faulbrut, be-
lastet. Diese Krankheit wird 
in anderen Ländern teilweise 
gar nicht oder mit Antibiotika 
bekämpft. Die eingesetzten 
Antibiotika bekämpfen aller-
dings nur die Bakterien selbst. 
Die Sporen sind als Überdau-
erungsform dagegen unemp-
findlich“. Wird dieser Honig 
verfüttert, erkranken die er-
wachsenen Bienen zwar nicht, 

schleppen jedoch mit dem Fut-
ter die Sporen in den Bienen-
stock. Der Erreger tötet den 
gesamten Nachwuchs, sodass 
das Bienenvolk überaltert und 
schließlich abstirbt, wenn die 
notwendigen Gegenmaßnah-
men nicht rechtzeitig eingelei-
tet werden.

Sense empfiehlt Bürgerin-
nen und Bürgern, die Nah-
rungsquellen für Bienen zur 
Verfügung stellen möchten, 
Bienenweiden anzupflanzen. 
Außerdem weist die Tierärz-
tin auch darauf hin, geleerte 
Honiggläser nur gut gespült 
oder fest verschlossen im 
Glascontainer zu entsorgen, 
um keine Bienen anzuziehen 
und sie damit vor eventuell 
enthaltenen Faulbrutsporen in 
Honigresten zu schützen. Zum 
Hintergrund: Bei der Ameri-

kanischen Faulbrut handelt es 
sich um eine in Deutschland 
anzeigepflichtige Tierseuche, 
die mit Sperrzonen und ent-
sprechenden Maßnahmen be-
kämpft werden muss. Ein kli-
nisch erkranktes Bienenvolk 
muss unter Umständen sogar 
getötet werden. Die Sperrzo-
nen betreffen nicht nur alle dort 
ansässigen Imkerinnen und 
Imker, sondern auch die von 
der Absperrung betroffenen 
Wanderimker, die dann ihre 
Standorte bis zur Aufhebung 
der Regelungen nicht mehr 
verlassen dürfen. Dies bedeu-
tet zum einen wirtschaftlichen 
Schaden für die Imkerinnen 
und Imker, zum anderen lei-
den auch Mensch und Umwelt, 
weil es weniger Bienen für die 
Bestäubung von beispielsweise 
Feldern und Obstbäumen gibt. 
vet.amt@ammerland.de.
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Tel. 04409 - 972 66 81
Kornstraße 21 • 26655 Westerstede-Ocholt

www.immo-scholz.de

Verkauf • Vermietung • Finanzierung • Wertermittlung

Sie möchten Ihre Für unsere Kunden suchen wir
      ● Einfamilienhäuser
      ● Bungalows
      ● Resthöfe
      ● Grundstücke

Wir finden den
passenden Käufer!

Immobilie verkaufen?

D
DN

EKORATIONS

EMIR

ÄHEREI

• Gardinen
• Auflagen
• Markisen
• Überdachungen
• Matratzenbezüge
• Kissen etc.
•  Ausstattung für Camping, Yachten u. Strandkörbe

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 7.00-15.15 Uhr · Fr. 7.00-13.15 Uhr

Am Detershof 1 · 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-46 86 · Fax 0 44 88-7 33 86

D
DN

EKORATIONS

EMIR

ÄHEREI

• Gardinen
• Auflagen
• Markisen
• Überdachungen
• Matratzenbezüge
• Kissen etc.
•  Ausstattung für Camping, Yachten u. Strandkörbe

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 7.00-15.15 Uhr · Fr. 7.00-13.15 Uhr

Am Detershof 1 · 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-46 86 · Fax 0 44 88-7 33 86

•  
• Ausstattung für Camping, Yachten u. Strandkörbe

e-Mail: DNDemir@gmx.de

Änderungen aller Kleidungsstücke

Am Detershof 1 · 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-46 86

AUFTAKT ZUM FRÜHLING
Alles für Beschattung von Terrassen und Balkonen

Immobilienvermittlung 
mit Strategie

olb.de/immobilien

Ingo Sperlich
Stadt Oldenburg
0441 221-2814

Uwe Ruhe
Stadt Oldenburg
0441 221-2813

Alina-Sophie Breer
Friesland/WHV
04421 405-286

Hans-Dieter van der Kamp
Ammerland
04403 603-13

Michael Wandzik
Landkreis Oldenburg
0441 221-1498

Immobilien
Musik-Kabarett im 

Güterschuppen

WESTERSTEDE Bahnhofsverein

PS - Ein Multitalent betritt am 
Donnerstag, den 6. April 2023, 
die Bühne im Westersteder 
Güterschuppen. Es ist der jun-
ge Liedermacher und Musik-
Kabarettist Jakob Heymann. 
Im Gepäck hat er sein aktuelles 
Programm „Volle Akkus, leere 
Herzen”. Manchmal scheint 
es unmöglich zu sagen, was 
genau eine Aussage ironisch 
oder ernst, intelligent oder pla-
kativ, zerbrechlich oder arro-
gant oder auch alles auf einmal 
macht. Manchmal scheint es 
da dieses „gewisse Etwas“ zu 
geben, das man hat oder eben 
nicht hat. Jakob Heymann hat 
es. Seine Stimme geht unter 
die Haut, öffnet das Herz und 
lässt Tränen lachen. Mit sei-
nen Texten und Liedern schafft 
er es, aus jedem Genre einen 

neuartigen und unterhaltsamen 
Moment herausfiltern zu kön-
nen: Es wird geschmunzelt, 
gegrübelt, gefeiert und vor al-
lem viel gelacht. „Sein Gesang, 
sein virtuoses Spiel auf der 
Gitarre, dem Klavier und mit 
der Loop Station - das muss 
man erleben.”, so Bodo van 
Rüschen vom Bahnhofsverein. 
„Seine Texte sind manchmal 
skurril wie bei Rainald Grebe 
und dann wieder politisch en-
gagiert und erinnern an We-
cker & Wader.”

Karten gibt es für 15 EUR 
(ermäßigt 12 EUR) bei der 
Touristik Westerstede. der 
Buchhandlung Lesezeichen, 
online unter „www.bahnhofs-
verein.de“ oder telefonisch un-
ter (04488) 593 96 59.

Ist Brustkrebs vererbbar?
WESTERSTEDE FK Brustgesundheit

PS - Der Freundeskreis Brustge-
sundheit e.V. lädt am 29. April 
2023 zu einem Informations-
frühstück in den Sonnenhof, 
Langebrüggerstraße 57 ein.  
Das Thema des 28. Treffens lau-
tet: Ist Brustkrebs vererbbar? 
Dazu wird Dr. med. Christoph 
Messner, Ltd. Oberarzt Frau-
enheilkunde und Geburtshilfe 
am St. Johannes-Hospital in 
Varel, einen Vortrag halten. Es 
werden Antworten auf: Wer 
vererbt Brustkrebs?, Wie hoch 
ist das Risiko?, Schützt eine 
Brustamputation vor erblichen 

Brustkrebs? und andere Fra-
gen gegeben. Wer an dieser 
Info-Veranstaltung teilnehmen 
möchte, sollte sich bis zum 24. 
April 2023 per Mail (info@
freundeskreis-brustgesundheit.
de) oder telefonisch unter (0176) 
47 05 57 03 anmelden. Beginn 
der Veranstaltung ist um 9.30 
Uhr. Im Anschluss an das Info-
Frühstück findet die Jahres-
hauptversammlung des Vereins 
statt. Der Freundeskreis freut 
sich auf einen informativen Vor-
mittag und ein leckeres Früh-
stück im Sonnenhof mit Ihnen.
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Tel. 0 44 88 / 7 63 37 69
Fax 0 44 88 / 7 64 95 80
www.holzhandel-rohlfs.de

Großflächenmähen · Mulcharbeiten 
Ausbesserungsarbeiten

Baggerarbeiten · Grabenreinigung
Sandlieferungen (auch in kleinen Mengen)

Informationen erhalten Sie von Ihrer LVM-Versicherungsagentur

Warntjen KG
In der Loge 3 - Westerloy 
26655 Westerstede
Telefon 04488 4488, warntjen.lvm.de

Wenn Sie bauen wollen, packen wir mit an!
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Straßenbau:
Ausführung sämtlicher
Erd- u. Pflasterarbeiten
Hochbau:
Ausführung sämtlicher 
Maurerarbeiten

Tel.: 04488 / 9719 · Fax: 9718
Mobil: 0175 / 2731776

Marienstraße 14
26655 WESTERSTEDE-HALSBEK

Schmidt

StraßenbauGmbH

Ihre Renovierung ist bei uns 
in den besten Händen!

Meisterbetrieb
Malerfachbetrieb · Fußbodentechnik
Westerstede · Seggerner Str. 6
Telefon 0 44 88 / 25 48

G ü n t e r

Ihre Renovierung ist bei uns 
in den besten Händen!

Meisterbetrieb
Malerfachbetrieb · Fußbodentechnik
Westerstede · Seggerner Str. 6
Telefon 0 44 88 / 25 48

G ü n t e r

• Vinylboden
• Linoleum
• Teppichboden
• Naturfaser
• Fertigparkett
• Treppenläufer
...und vieles mehr!

 26655 Westerstede
 04488 5244179  0177 8910159
 info@janssen-fussbodentechnik.de

   www.janssen-fussbodentechnik.de

Bodenbeläge / Verlegeservice / Sonnenschutz

Wir sorgen für

erstklassige Böden!
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GESUND & FIT IN WESTERSTEDE

Häusliche Pflege
& Betreutes Wohnen

Verdauungsbeschwerden wie 
Völlegefühl, Magenschmerzen 
und Blähungen kennt hin und 
wieder jeder. Ignorieren sollte 
man diese Symptome jedoch 
nicht, unser Körper signalisiert 
damit, dass die aufgenommene 
Nahrung nicht zu unserem Be-
darf passt oder dass die Ver-
dauungsorgane durch innere 
und äußere Faktoren überfor-
dert sind.

Besonders an Festtagen kann 
es durch ungewohnte, fett-
reiche und allgemein zu viel 
Nahrung zu Beschwerden 
kommen. Alkohol in größe-
ren Mengen und andere Ge-
nussmittel wie zum Beispiel 
Kaffee führen ebenfalls zu 
Problemen. Die Verdauungs-
organe Magen, Leber, Galle, 
Bauchspeicheldrüse und Darm 
sind mit dem Überangebot 

und seiner Zusammensetzung 
überfordert und durch langes 
gemütliches Herumsitzen auch 
noch eingeengt. Die Folge sind 
Blähungen, Völlegefühl, Übel-
keit und Magenschmerzen. 
Wer zum Osterfest leichte, 
fettarme Kost bevorzugt, um-
geht solche Beschwerden. Fri-
sches Grün sieht nicht nur als 
Tischdekoration schön aus, auf 
dem Teller machen Salate und 
Gemüse erst dem Auge und, 
später gegessen, dem Bauch 
Freude. Ein Osterspaziergang 
verschafft die nötige Bewe-
gung und erfreut das Herz, 
wie schon Goethe wusste. Tees 
und pflanzliche Arzneimittel 
mit Bitterstoffen können hel-
fen, die  Verdauungsorgane 
in Schwung zu bringen, wenn 
das Festmahl schwer im Ma-
gen liegt. Für Patientinnen und 
Patienten, die regelmäßig Me-
dikamente einnehmen müssen, 
ist ein Blick auf die einzuneh-
menden Arzneimittel sinnvoll. 
Auswirkungen auf die Verdau-
ungsorgane gehören zu den 
häufigsten Nebeneffekten von 
Medikamenten. In der Apo-
theke können Sie sich zu un-
erwünschten Wirkungen Ihrer 
Medikamente und möglicher 
Abhilfe beraten lassen.

Wenn Verdauungsbeschwer-
den regelmäßig oder stark 
auftreten, sich nicht bessern, 
zunehmen oder weitere Be-
schwerden hinzukommen, ist 
eine ärztliche Untersuchung 
notwendig, um gegebenenfalls 

schwerwiegende Ursachen zu 
entdecken oder auszuschlie-
ßen und eine angemessene 
Behandlung einzuleiten. Das 
gilt besonders bei Blut im 
Stuhl, fieberhaftem Durchfall 
oder Erbrechen und starken 
Schmerzen.

Bei Nahrungsmittelunverträg-
lichkeiten wie Laktose- oder 
Fructoseintoleranz hilft eine 
nachhaltige Änderung der Er-
nährungsgewohnheiten und 
das Weglassen der unverträg-
lichen Produkte gegen Magen-
Darm-Beschwerden. Im Falle 
einer Laktoseintoleranz kann 
die Einnahme von Lactaseprä-
paraten Erleichterung bringen. 
Auch Stress ist ein Auslöser 
für unangenehme Verdau-
ungsbeschwerden. Mit geeig-
neten Entspannungsübungen 
und regelmäßigen Mahlzeiten 
lässt sich einiges erreichen. 
Bewusstes Genießen in ange-
nehmer Gesellschaft entspannt 
ungemein und steigert die Le-
bensfreude!

Wenn der Bauch Ärger macht

Silke Boehmann auf Basis einer Pressemittelung des 
Landesapothekerverbandes Niedersachsen. 03/2023

Peterstr. 29 . Westerstede . Tel. 04488 / 1854

 Apothekerin Silke Boehmann

Wir wünschen Ihnen  
von Herzen

Fröhliche
Ostern!
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Arbeitskreis häusliche Gewalt
AMMERLAND Diakonisches Werk

wk - Zum Internationalen Frau-
entag beschäftigte sich der 
„Arbeitskreis häusliche Ge-
walt“ im Ammerland mit den 
Hilfestrukturen für Frauen, 
die von Gewalt betroffen sind. 
Passend zur Thematik hatte 
das Netzwerk die Leiterin des 
Frauenschutzhauses für die 
Landkreise Ammerland und 
Wesermarsch eingeladen, über 
ihre Arbeit zu berichten. „Es 
ist wichtig, weiter auf Gewalt 
gegen Frauen aufmerksam zu 
machen“, betont die Leiterin 
des Frauen- und Kinderschutz-
hauses. Wie groß der Schutz-
bedarf ist, zeigt sich auch an 
den Zahlen des gemeinsamen 
Frauen- und Kinderschutzhau-
ses der Landkreise Ammer-
land und Wesermarsch. „Seit 
unserer Eröffnung sind die 
Plätze des Frauen- und Kinder-
schutzhauses kontinuierlich in 
Anspruch genommen worden. 
Es kommt vor, dass wir Frauen 
an andere Schutzeinrichtungen 
vermitteln müssen, weil bei uns 
alle Plätze belegt sind“, berich-
tet die Leiterin des Frauen- und 
Kinderschutzhauses, das von 
der Diakonie im Oldenburger 

Land betrieben wird. Die zwölf 
Apartments mit unterschiedlich 
großen Räumen bieten Platz für 
12 Frauen und bis zu 21 Kin-
der. 2022 haben 103 Frauen und 
165 Kinder Zuflucht im Frau-
en- und Kinderschutzhaus der 
Landkreise Ammerland und 
Wesermarsch gesucht. Insge-
samt waren seit der Eröffnung 
im Juli 2020 194 Frauen und 
278 Kinder im Schutzhaus un-
tergebracht. Die relativ hohe 
Zahl der mit aufgenommenen 
Kinder ist auf die besonderen 
Rahmenbedingungen im Frau-
en- und Kinderschutzhaus der 
Landkreise Ammerland und 
Wesermarsch zurückzuführen, 
denn es werden schon Kinder 
vom Babyalter an gemeinsam 

mit ihren Müttern aufgenom-
men, und die Räume können so 
zusammengelegt werden, dass 
auch Frauen mit mehreren noch 
nicht volljährigen Kindern gut 
untergebracht werden können. 
Das gilt bei uns sowohl für 
Mädchen als auch für Jungen. 
„Auch das ist eine Besonderheit 
im Vergleich zu anderen Frau-
enhäusern, die aus verschiede-
nen Gründen keine älteren Jun-
gen mit aufnehmen“, betont die 
Einrichtungsleitung.

Um den Frauen zu helfen, setzt 
das Frauen- und Kinderschutz-
haus auf ein funktionierendes 
Netzwerk in den beiden Land-
kreisen. Dieses wird gestärkt 
durch den Beirat des Frauen- 

und Kinderschutzhauses, der 
sich 2021 konstituieren konn-
te. Vorsitzende des Beirates ist 
Anja Kleinschmidt, sie ist die 
Gleichstellungsbeauftragte des 
Landkreises Ammerland.

Auch der „Arbeitskreis häusli-
che Gewalt“ im Ammerland ist 
ein wichtiger Netzwerkpartner. 
Der Arbeitskreis wurde 2022 
gegründet. Seither kommt das 
interdisziplinäre Netzwerk un-
ter der Leitung  von Anja Klein-
schmidt regelmäßig zum fachli-
chen Austausch zusammen, um 
die Hilfsangebote für Betroffe-
ne weiter zu verbessern und zu 
vernetzen. So ist es gelungen, 
das Thema häusliche Gewalt 
mehr und mehr ins öffentliche 
Bewusstsein zu rücken und im 
Ammerland adäquate Hilfs-
angebote und Strukturen zu 
schaffen. Neben dem Frauen-
haus sind das unter anderem die 
Fachberatungsstellen für Opfer 
sowie Täterarbeit im Zusam-
menhang mit häuslicher Gewalt 
als Opferschutz. 

www.ammerland.de/haeusli-
chegewalt.

Weiter auf Gewalt gegen Frauen aufmerksam machen will der „Ar-
beitskreis häusliche Gewalt“ im Ammerland. 

Bild: Kerstin Kempermann

Hannah Testa neue Geschäftsführerin
AMMERLAND Diakonisches Werk

wk - Das Diakonische Werk im 
Evangelisch-lutherischen Kir-
chenkreis Ammerland bekommt 
für ein Jahr eine neue Ge-
schäftsführerin. Hannah Testa, 
die bisher die Außenstelle der 
Diakonie in Apen leitete, über-
nimmt die Elternzeitvertretung 
für Katharina Kroll. Seit 2017 
ist Kroll die Geschäftsführerin 
des Kreisdiakonischen Werkes 
im Ammerland. Kroll freut sich 
sehr, dass mit Hannah Testa 
eine erfahrene Kollegin, die im 
Ammerland bereits bekannt ist, 
ihre Vertretung übernimmt. Ge-
meinsam mit dem Team in Bad 
Zwischenahn und Apen wird 
Testa die Arbeit des Kreisdia-
konischen Werkes weiterführen 
und für die Ratsuchenden da 
sein. Testa übernimmt neben 

der Geschäftsführung auch die 
Sozialberatung in Bad Zwische-
nahn. „Ich bin für die Menschen 
da. Denke gemeinsam mit ihnen 
über Lösungen nach“, sagt Tes-

ta. In dieser Zeit wird sie nicht 
in Apen tätig sein. „Uns ist es 
sehr wichtig, dass wir bereits 
eine neue Mitarbeiterin für die 
Sozialberatung in Apen gewin-

nen konnten, so dass es auch 
dort zu keiner Vakanz kommt“, 
berichten Kroll und Testa. Bri-
gitte Becker übernimmt in Apen 
die Vertretung von Hannah Tes-
ta. Montags bis donnerstags 
bietet sie dort die Allgemeine 
Sozialberatung an. Becker war 
vorher in der Frühförderung im 
Sozialpädiatrischen Zentrum 
der Diakonie in Oldenburg tätig. 
Die Diplom Sozialpädagogin 
hat ihre neue Stelle zum 1. März 
2023 angetreten und freut sich 
auf die neuen Aufgaben. Neben 
der Stelle in der allgemeinen 
Sozialberatung ist Becker mit 
einer halben Stelle für die Un-
terstützung beim Ausfüllen von 
Anträgen zum neuen Bürger-
geld und Wohngeld zuständig. 
www.diakonie-ammerland.de.

Hannah Testa wird Katharina Kroll während ihrer Elternzeit vertreten. 
Brigitte Becker übernimmt in dieser Zeit die Sozialberatung in der Ge-
schäftsstelle in Apen.   Bild: Kerstin Kempermann
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MARKTGESCHICHTEN
REZEPTIDEEN DIREKT VOM WOCHENMARKT

PS - Der Frühling ist da! Es 
beginnt nicht nur die Spargel-
saison, sondern es gibt im Ap-
ril auch einen Nebendarsteller, 
der nicht unbeachtet bleiben 
sollte: Der Bärlauch!

Bärlauch-Blumenkohl-
Suppe

Zutaten:
1 Blumenkohl  
400 g mehligkochende 
          Kartoffeln
100 g Bärlauch
100 g Haselnüsse
100 ml Sahne 
1 Zwiebel
1,2 l Gemüsebrühe
6 EL Olivenöl
1 EL Rohrohrzucker
1 Prise Muskat
Salz & Pfeffer

Zubereitung:
Die Gemüsebrühe kann man 
sich auch sehr gut am Vortag 

selber herstellen. Ein Bund 
Suppengrün, Zwiebel und ein 
paar Gewürze nach eigenem 
Geschmack auskochen. 

Die Kartoffeln schälen und 
in Würfel schneiden. Blu-
menkohlröschen vom Strunk 
schneiden und die Zwiebel 
schälen und fein würfeln. Den 
Bärlauch waschen und klein 
schneiden. Etwa ein Drittel da-

von mit Olivenöl und einer Pri-
se Salz mit einem Pürierstab zu 
einem Pesto pürieren und zur 
Seite stellen.

Das restliche Olivenöl in ei-
nem Topf erhitzen und darin 
zunächst die Zwiebelwürfel 
anschwitzen. Kartoffel und 
Blumenkohl hinzugeben und 
ebenfalls leicht anrösten. An-
schließend mit der Brühe ablö-

schen, aufkochen und bei klei-
ner Hitze 15 Minuten köcheln 
lassen. In der Zwischenzeit die 
Haselnüsse (o. Wallnüsse) grob 
hacken und in einer beschich-
teten Pfanne ohne Öl anrösten, 
anschließend mit dem Zucker 
bestreuen, kurz karamellisieren 
und beiseite stellen.

Wenn die Kartoffeln und der 
Blumenkohl weich gekocht 
sind, den klein geschnittenen 
Bärlauch und die Sahne hin-
zugeben. Dann alles mit dem 
Pürierstab vermixen. Die Sup-
pe mit Muskat, Pfeffer und 
Salz abschmecken, auf deko-
rative Schüsseln verteilen, mit 
den karamellisierten Nüssen 
bestreuen und mit dem Pesto 
betreufeln. Und fertig ist eine 
schmackhafte, vegetarische 
Frühlingssuppe, die alle Sinne 
anspricht.

Guten Appetit!Guten Appetit!

Ihr Team vom Gemüsehof Schuer wünscht guten Appetit!

26316 Varel / Altjührden • Telefon 0173-6230707

Frisch & KompetentFrisch & KompetentFrisch & Kompetent

Fit & gesund 
durch das 
Frühjahr...

Seit über 15 Jahren 

auf dem Wochenmarkt

...mit unseren gesunden & 
vitaminreichen Obst- & 

Gemüseprodukten

Wir suchen Dich!
Unser Wochenmarkt-Team braucht Verstärkung.
Bewerbungen unter 0173 – 623 07 07 
oder Freitag bei uns auf dem Wochenmarkt. Inhaber E. Kramer

Tel. 0 49 50 / 93 72 40
Fisch Kramer - 

Frische, die man 

schmeckt!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf dem Wochenmarkt!

Achtung GründonnerstagAchtung Gründonnerstag
Wir sind für Sie da: Wir sind für Sie da:  von 7.00 - 12.00 Uhrvon 7.00 - 12.00 Uhr

(Stand vor dem Rathaus)

Ofenfrischer
RäucheraalRäucheraal

33  Stück nur 25,- €25,- €
Holl. MatjesdoppelfiletHoll. Matjesdoppelfilet

44  Stück nur 7,- €7,- €
Riesenauswahl an frischen Fisch:

Oktopus, Austern, Wels, Calamar, Dorade uvm.

Auch telefonische Bestellungen möglich!
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48 Stunden sind zuviel!
WESTERSTEDE Rettungsdienst Ammerland

PS - „48 Stunden sind zuviel!“ 
ertönte es laut und unmissver-
ständlich immer wieder am 
Mittwoch, den 22. März 2023 
vor dem Kreishaus. Grund war 
eine Demonstration zu der der 
Rettungsdienst Ammerland 
aufgerufen hatte. Diesem „Hil-
feruf“ sind Rettungsdienste 
aus der Wesermarsch, Fries-
land und Aurich sowie der 
Betriebsrat der Ammerland-
klinik und des Bundeswehr-
krankenhauses gefolgt. Denn 
nicht nur im Ammerland sind 
die Arbeitsbedingungen für 
die Rettungskräfte nicht mehr 
tragbar und auch letztlich nicht 
mehr zu verantworten. „Der 
Rettungsdienst geht durch den 
Personalmangel, der viel zu 

hohen Arbeitsbelastungen so-
wie zu wenig Gehalt kaputt. 
Gerade in Coronazeiten waren 
wir bis an die Schmerzgrenze 
überbelastet und haben trotz al-
ler Bemühungen nicht mal die 
angekündigte Coronaprämie 
erhalten, was zur Folge hat, 
das viele Kollegen nicht mehr 
konnten und einige sogar ge-
kündigt haben. Dieser Zustand 
kann so nicht akzeptiert wer-
den und vor allem nicht weiter-
gehen, da sonst das System des 
Rettungsdienstes zusammen 
brechen wird. Uns reicht kein 
Applaus mehr, wir brauchen 
nun die Unterstützung der Re-
gierung!“, berichtet Sebastian 
Grote, vom Rettungsdienst 
Ammerland, als einer der Or-

ganisatoren der Demo. Eine 
der zentralen Forderung der 
demonstrierenden Rettungs-
dienste war daher die Arbeits-
zeitverkürzung von derzeit 
48 Stunden auf moderate 42 
Stunden pro Woche und eine 
angemessene Vergütung. Die 
Teilnehmer der Demo sammel-
ten sich an der Hössen nahe der 
Rettungswache und zogen von 
dort aus von der Polizei beglei-
tet über das Krankenhausge-
lände gen Innenstadt. Vor dem 
Rathaus empfing der Bürger-
meister Michael Rösner die De-
monstrierenden. Rösner zeigte 
Verständnis für die Sorgen und 
Nöte der Rettungskräfte, wäre 
in diesem Falle jedoch nicht der 
richtige Ansprechpartner für 

ihre Forderungen, versprach 
aber, diese an geeigneter Stel-
le anzusprechen. Vom Markt-
platz ging es durch die Peter-
straße, Wilhelm-Geiler-Straße 
und über die Ammerlandallee 
zum Landkreis. Hier hoffte 
man noch auf ein Gespräch mit 
der Landrätin Karin Harms, 
was sich jedoch nicht erfüllen 
sollte. Die Veranstalter hoffen 
dennoch mit dieser Aktion auf 
sich und ihre Situation auf-
merksam gemacht zu haben, 
damit sich die Arbeitsbedin-
gungen kurzfristig verbessern 
und dieser Beruf langfristig 
wieder attraktiv wird, sodass 
der derzeitige beunruhigende 
Personalmangel behoben wer-
den kann.

Jubiläums-Wunschgutschein
WESTERSTEDE Wirtschaftsforum

PS - Mit einem besonderen 
Wunschgutschein möchte das 
Wirtschaftsforum zum Wes-
tersteder Stadtjubiläum bei-
tragen. Dazu wirft das Wirt-
schaftsforum eine besondere 
Auflage des beliebten Wunsch-
gutscheins auf den Markt: Der 
„900 Jahre-Wunschgutschein“ 
hat einen Wert von 10,- Euro 
und ist für 900 Cent zu haben. 

Von diesem Gutschein ist eine 
limitierte Auflage von 1000 
Stück gedruckt worden und ist 
ab sofort im Büro der Touristik 
zu erhalten. Damit möglichst 
viele in den „Genuss“ dieses 
Gutscheins kommen, ist die 
Ausgabe auf maximal drei Kar-
ten pro Person beschränkt. Das 
Wirtschaftsforum wünscht eine 
schöne 900-Jahrfeier.

Erich Petershagen 
verabschiedet

OCHOLTERFELD Stadt Westerstede

wk - Auf der Ratssitzung am 21. 
März 2023 wurde der bisherige 
Bezirksvorsteher von Ocholter-
feld, Erich Petershagen, verab-
schiedet. Über 25 Jahre hat er 
den Bezirksvorsteherposten in 
Ocholterfeld wahrgenommen. 
Bürgermeister Michael Rösner 
bedankte sich bei ihm für sei-
ne ehrenamtliche Arbeit zum 
Wohle der Allgemeinheit und 
überreichte als Dank einen 

Blumenstrauß an seine Ehe-
frau Helma, die ihn immer un-
terstützt hat. Seine Nachfolge 
tritt Daniela Schnieder an. Die 
Bezirksvorsteher, die auch als 
kleine Bürgermeister der Bau-
ernschaften bezeichnet werden, 
halten den Kontakt mit den 
Bürgerinnen und Bürgern aus 
den Bauernschaften auf dem 
kurzen Dienstweg zur Stadt-
verwaltung aufrecht.

Umbratec-System GmbH & Co.KG
Bürgermeister-Brötje-Str. 15 Rastede
www.umbratec.de Tel: 04403 9998000

System
Sonnenschutz im lokalen Shop

www.juun25.de
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XY – UNBEKANNT
Das Suchbild des Monats

PS – Das Stadtarchiv Westerstede bittet um Ihre Hilfe.
Wer hat noch Bilder von den ehemaligen

Flüchtlingsbaracken, die kurz nach dem Krieg in
unserer Gemeinde errichtet wurden.?

Hinweis zu diesem gesuchten Haus:
Dieses Haus stand an der Ecke Grüne Straße/Woltersdamm. Es 
war die Tischlerei Kruse und wurde 1976 abgerissen. Wer kann 

Auskunft geben oder hat noch Bilder von diesem Gebäude?

Informationen bitte direkt an das Stadtarchiv: 
Tel.: 520 58 98 oder an die Redaktion 

„WESTERSTEDE-Meine Region“, Tel.: 79559.

Das Stadtarchiv freut sich über jeden Hinweis 
und bedankt sich im Voraus für Ihre Mithilfe. 

Das Archiv sucht:
Weiterhin sucht das Stadtarchiv Westerstede noch Aufnahmen von 
den ehemaligen Flüchtlingsbaracken, die nach dem II. Weltkrieg 
vielerorts in unserer Gemeinde errichtet wurden. Wer hat noch Bil-
der aus dieser Zeit, beziehungsweise von den längst abgerissenen 

Unterkünften?

Haben auch Sie noch alte Fotografien oder Unterlagen, 
die sie dem Stadtarchiv zur Verfügung stellen würden?
Es wird darauf hingewiesen, dass die von Ihnen einge-
reichten Materialien für das Westersteder Stadtarchiv un-
ter größter Sorgfalt kopiert (digitalisiert) werden und von 
Ihnen anschließend wieder mitgenommen werden können.

Stadtarchiv Westerstede im Jaspershof, Zum Stiftungspark 27.
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr.

�����������
T 04488 52959-0

www.athing-eilers.de

�����������
T 04402 960386

info@athing-eilers.de

Für Jung und Alt!
Wohnhaus mit inte-
ressanten Details:
Kachelofen, Winter-
garten, gr. Garage,
ebenerdig 3 ZKB,
G.-WC, HWR, zusätzl.

3 Zimmer + gr. Loggia im Dachgeschoss,
schöne Lage am Stadtrand von Westerstede

KP 200.000 € VHB

Rendite gesucht!
Für einen Kleinanleger suchen wir eine
Kapitalanlage bis 100.000 €. Alles ist inte-
ressant!!
Zum Beispiel vermietete Eigentumswoh-
nung, Ackerland, Photovoltaik oder ähnlich.
Wir sind gespannt auf Ihr Angebot!

Landhaus mal anders!
Neuwertige und gut
ausgestattete Dop-
pelhaushälfte mit
2.600 m² großem
Naturgrundstück in
Westerstede-Ihau-
sen, Bj. 98, Kami-

nofenanschluss, Rollläden, Doppelcarport
u.v.m. KP 189.000 € VHB

Bungalow zu
vermieten!
Kl. Haus in Dorflage
von Rastede-Neusü-
dende zu vermieten, 3

ZKB, G.-WC, HWR, gute Ausst., z. B. Parkett,
Kaminofen, ruhige Terr., ca. 100 m² Wfl. +
Dachboden + Garage, KM 590,- € zzgl. NK

�����������
T 04488 52959-0

www.athing-eilers.de

�����������
T 04402 960386

info@athing-eilers.de

Für Jung und Alt!
Wohnhaus mit inte-
ressanten Details:
Kachelofen, Winter-
garten, gr. Garage,
ebenerdig 3 ZKB,
G.-WC, HWR, zusätzl.

3 Zimmer + gr. Loggia im Dachgeschoss,
schöne Lage am Stadtrand von Westerstede

KP 200.000 € VHB

Rendite gesucht!
Für einen Kleinanleger suchen wir eine
Kapitalanlage bis 100.000 €. Alles ist inte-
ressant!!
Zum Beispiel vermietete Eigentumswoh-
nung, Ackerland, Photovoltaik oder ähnlich.
Wir sind gespannt auf Ihr Angebot!

Landhaus mal anders!
Neuwertige und gut
ausgestattete Dop-
pelhaushälfte mit
2.600 m² großem
Naturgrundstück in
Westerstede-Ihau-
sen, Bj. 98, Kami-

nofenanschluss, Rollläden, Doppelcarport
u.v.m. KP 189.000 € VHB

Bungalow zu
vermieten!
Kl. Haus in Dorflage
von Rastede-Neusü-
dende zu vermieten, 3

ZKB, G.-WC, HWR, gute Ausst., z. B. Parkett,
Kaminofen, ruhige Terr., ca. 100 m² Wfl. +
Dachboden + Garage, KM 590,- € zzgl. NK

Nutzen Sie unsere Kontakte, unser Know How und unsere Kompetenz für 
Ihre Immobilienangelegenheiten. Denn: Immobilien sind seit 1913 unsere 
Motivation. Profitieren auch Sie davon!

Bahnhofstr. 8 · 26655 Westerstede · Tel. 04488/529590
August-Hinrichs-Str. 6 · 26215 Wiefelstede · Tel. 04402/960386

www.athing-eilers.de

++ Haus zu groß? ++ Wohnung zu klein? ++ Immobilie geerbt? ++

Ein Tipp für Sie! Nutzen Sie unsere Kontakte, unser Know How und unsere Kompe-
tenz für Ihre Immobilienangelegenheiten. Denn: Immobilien sind seit 1913 unsere Motivation. 
Profitieren auch Sie davon!

Gute Aussichten für 2020! Immobilien im Ammerland sind weiter sehr gefragt. 
Nach guten Verkäufen in 2019 suchen wir Ihre Immobilie für vorgemerkte Kunden mit geprüf-
ter Bonität! Hier ein kleiner Auszug aus unseren Gesuchen:

Vielleicht ist ja Ihre Immobilie die Richtige? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Haus für alle Generationen
im Zentrum von Wiefelstede, attraktives Raumpro-
gramm: 2 Zimmern, Küche, Bad und HWR im EG plus 
3 Zimmer, kleines Büro und ein schönes Bad im DG, 
ca. 156 m² Wohnkomfort auf 563 m² Grundstück in ru-
higer Lage, Baujahr 1998, B 130 kwh, Gas

KP 395.000 €

Ammerländer Bauernhaus in schöner Dorflage! 
Land- und Bauernhäuser sind ein Dauerbrenner und 
werden immer gesucht. Ob bereits restauriert oder im 
Urzustand!? Aus den erfolgreichen Verkäufen in  2019 
liegen liegen uns viele Anfragen von Kaufliebhabern 
vor. KP je nach Zustand und Lage. Gern erstellen wir 
für Sie eine Werteinschätzung. 

Hofstelle mit 2 Wohnungen u. Nebengebäuden,
in Rastede-Lehmdermoor, gesamt 8 Zimmer, 2 Bäder, 
2 Küchen, Nebenräume, großer Partyraum, ca. 
245/250 m² Wohn.-/Nutzfläche, alles sehr gepflegt 
und von guter Bausubstanz, ca. 10.000 m² Grund-
stück, Bauplatz abtrennbar

KP 325.000 €

VERKAU
FT!

Residenzort Rastede: 
neuwertige Stadtvilla für Jung und Alt!
Hier mussten wir gleich mehrere Kaufinteressenten 
enttäuschen. Vielleicht ist Ihr Haus eine Alternati-
ve: nicht zu alt, in kinderfreundlicher Lage, im Raum 
Oldenburg-Nord, Rastede, Wiefelstede, Wahnbek 
oder Metjendorf. KP bis 450.000 €

VERKAU
FT!

Ein Tipp für Sie!

Große Familie, Home-Office oder einfach nur zentral Wohnen & Leben – hier kein 
Problem! Geräumiges Klinkerhaus mit ca.  160 m² Wohnfläche, 5 Zimmer, Kü-
che, HWR, Bad, zweites Bad im Keller, G-WC, gute Ausstattung, z.B. großer Bal-
kon, Kaminanlage, Rollläden, massive Garage, Staubsaugeranlage uvm.,  Dach in 
2001 neu, Gaszentralheizung Bj. 2006, rd. 820 m² großes Grundstück mit einem 
schönen Garten zum Relaxen im Herzen der Kreisstadt, B 164 kwh, F, Gas, Bj. 
1958/1978 KP 369.000 € 

(Käuferprovision 2,975 %)

Gep� egtes Wohnhaus im Stadtzentrum von WST!

Lange Straße 24 (Ecke Kuhlenstraße) • Tel. 0 44 88 / 84 26 90
www.hotel-ammerlaender-hof.de

Großes Osterbuffet Großes Osterbuffet 
(9. & 10. April 2023)(9. & 10. April 2023)

auf Anmeldungauf Anmeldung  nurnur  22,50 €22,50 €
Das Team vom Ammerländer Hof wünscht frohe Ostern!Das Team vom Ammerländer Hof wünscht frohe Ostern!

Unterhaltung & Entspannung

Grüne Straße 10 
Tel.: 04488/838070
tagespflege@altenzentrum-wst.de
www.altenzentrum-wst.de

TAGE S
PFLEGE
Mitten iM Leben
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Gesundheitliche Lage der Frauen in Deutschland
BERLIN Robert Koch-Institut

wk - Die Gesundheitsversor-
gung von Frauen braucht mehr 
Aufmerksamkeit. Deshalb hat 
das Robert Koch-Institut wich-
tige Informationen und Eck-
daten zur Frauengesundheit 
in einer neuen Broschüre zu-
sammengefasst, die anlässlich 
des Weltfrauentags veröffent-
licht wurde. Sie gibt Auskunft 
über häufige Erkrankungen, 
wichtige Risikofaktoren, die 
Inanspruchnahme von Präven-
tion und medizinischer Versor-
gung sowie Einflussfaktoren 
und Rahmenbedingungen der 
Gesundheit. 68,6 Prozent der 
Frauen in Deutschland schätzen 
ihre Gesundheit als gut ein. Am 
häufigsten sterben Frauen an 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen. 
37 Prozent aller Todesfälle ge-
hen darauf zurück.

Dazu erklärt Bundesgesund-
heitsminister Prof. Karl Lauter-
bach: „Der große Einfluss von 

Geschlecht auf die Gesundheit 
ist mittlerweile gut belegt. Bio-
logische und vor allem soziale 
Faktoren führen zu zahlreichen 
Unterschieden in der Gesund-
heit von Frauen und Männern. 
Dennoch gibt es auch in der Me-
dizin noch verbreitete Vorur-
teile über vermeintlich typisch 
weibliche und männliche Er-
krankungen. Mit der vorliegen-
den Broschüre sorgen wir für 
eine solide Informationsgrund-
lage zur Gesundheit von Frauen 
und Mädchen in Deutschland. 
Und wir zeigen, wo Handlungs-
bedarf besteht, etwa in Präven-
tion, Forschung und medizini-
scher Ausbildung.”

Die Broschüre basiert auf dem 
umfassenden Bericht „Gesund-
heitliche Lage der Frauen in 
Deutschland”, den das RKI im 
Dezember 2020 im Rahmen 
der Gesundheitsberichterstat-
tung des Bundes veröffentlicht 

hat. Für die Broschüre wur-
den ausgewählte Inhalte neu 
aufbereitet und Daten aktuali-
siert. Das Thema Frauen in der 
Corona-Pandemie erhielt ein 

eigenes Kapitel. Die Broschüre 
zum Download unter: www.
bundesgesundheitsministerium.
de/Frauengesundheit-Broschue-
re-2023.pdf.

Denken Sie schon jetzt an die Bestellung 
für die Osterfeiertage

Denken Sie auch rechtzeitig an die Bestellung 
für Ihre Konfirmation

Marion Langosch
Wilhelm-Geiler-Str. 16, 

26655 Westerstede
Tel. 0 44 88 / 85 91 10

Jetzt auch Plattenservice · Fisch · Käse · Aufschnitt

MILCH
BUTTER

KÄSE
und mehr…!

Führungswechsel bei Wirtschaftssenioren
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde beim Landkreis 
Ammerland wurde der Füh-
rungswechsel bei den Ammer-
länder Wirtschaftssenioren 
vollzogen. Zu den neuen Spre-
chern des Beratungsgremi-
ums wurden Werner Hahl und 
Theodor Wenke gewählt, die 
die langjährige Führungsspitze 
Richard Oldewurtel und Wolf-
gang Roth ablösen. Die Schrift-
führung wird weiterhin durch 
Reiner Mecking wahrgenom-
men.

Landrätin Karin Harms dankte 
dem bisherigen Führungsduo 
für seine  ehrenamtliche Tätig-
keit zum Wohle der Ammer-
länder Wirtschaft. „Über 760 
ratsuchenden Gründerinnen 
und Gründern sowie Unterneh-
merinnen und Unternehmern 
konnten die Ammerländer 
Wirtschaftssenioren seit ihrer 
Gründung im Jahr 2007 indi-

viduelle Unterstützung anbie-
ten“, lobte Karin Harms. „Und 
ich bin mir sicher, dass das 
vierzehnköpfige Beraterteam 
um Werner Hahl und Theodor 
Wenke auch zukünftig allen 
Interessierten zuverlässig und 
mit hoher Beratungskompetenz 
zur Seite stehen wird.“ Werner 
Hahl ist Steuerberater und Wirt-

schaftsprüfer und war zuletzt 
für die Treuhand Weser–Ems 
Wirtschaf tsprüfungsgesell-
schaft Oldenburg tätig. Theodor 
Wenke ist Diplom-Kaufmann 
und war als Controller und Ge-
schäftsführer in verschiedenen 
Unternehmen tätig, darunter 
viele Jahre bei der August Bröt-
je GmbH in Rastede.

„Die Wirtschaftssenioren sind 
ein gut vernetztes Team ehe-
maliger Unternehmerinnen 
beziehungsweise Unternehmer 
und Führungskräfte aus der 
Wirtschaft. Mit ihrem breit 
gefächerten Mix an Berufser-
fahrung und Branchenkennt-
nis leisten Sie einen wertvollen 
Beitrag für die Entwicklung 
der heimischen Wirtschaft. 
Die Beratungsaufträge reichen 
von der Gründungsberatung 
über die Unternehmensführung 
und Organisation betrieblicher 
Abläufe bis hin zu Fragen der 
Unternehmensnachfolge“, so 
Fred Carstens, er ist Leiter 
des Amtes für Wirtschafts-
förderung, anerkennend. Die 
Wirtschaftssenioren sind über 
den Landkreis Ammerland, 
Amt für Wirtschaftsförderung 
unter (04488) 56 16 90 oder 
unter www.ammerlaender-
wirtschafts-senioren.de zu er-
reichen.

Werner Hahl und Theodor Wenke mit Landrätin Karin Harms. 
Bild: Anja Küllig
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PS – Häuser erzählen ihre 
ganz eigenen Geschichten 
und haben Generationen oder 
gar Jahrhunderte überlebt. 
Somit spiegeln die alten Ge-
bäude auch immer ein Stück 
Heimatgeschichte wieder. 
In dieser Rubrik werden ge-
schichtsträchtige Häuser mit 
Vergangenheit vorgestellt, die 
nur noch zum Teil oder schon 
lange nur noch in unserer Er-
innerung stehen.

Teil 130
„Seilerei Schierloh“

In der Langen Straße 13 stand 
einst ein Haus, welches ein 
heute ausgestorbenes Hand-
werk  beheimatete. Es war 
die Seilerei Schierloh. Somit 
ist die Geschichte des Hauses 
auch die Geschichte der Fa-
milie Schierloh und über ein 
längst in Vergessenheit gera-
tenes Handwerk.

Johann Schierloh wurde 1876 
in Leer geboren und erlernte 
dort im elterlichen Betrieb 
das Seilerhandwerk. Mit 27 
Jahren kam er 1903 nach Wes-
terstede und verheiratete sich 
mit Hilke Platte. Aus dieser 
Ehe gingen fünf Kinder, drei 
Söhne und zwei Töchter her-
vor. Johann Schierloh kaufte 
das Haus in der Langen Stra-
ße und machte sich in seinem 
Handwerk als Seiler selbst-
ständig. Den Überlieferungen 

nach war Johann Schierloh 
ein beliebter Zeitgenosse, 
der reich an Erlebnissen war 
und diese bei Pfeife und einer 
Tasse Tee gern zum Besten 
gab. Ein Quell seiner Ge-
schichten dürfte seine aktive 
Militärzeit gewesen sein, die 
er bei der Kaiserlichen Ma-
rine abgeleistet hatte. Durch 
die Marine kam er viel in der 
Welt herum. Er „reiste“ 1897 
sogar bis nach China, wo mit 
Hilfe der Kriegsmarine die 
Kolonialpläne des Kaisers in 
Kiautschou mit „Nachdruck“ 
umgesetzt wurden. Kiatschou 
mit seiner Haupstadt Tsing-
tao sollte zu einer „Muster-
kolonie“ des Deutschen Rei-
ches aufgebaut werden. Als 
der Erste Weltkrieg ausbrach 
wurde er aufgrund seiner mi-
litärischen Ausbildung mit 
dem Marinecorps Flandern 
an der Westfront eingesetzt. 
Obwohl Johann Schierloh 
den Krieg von Anbeginn mit-
machte, hatte er Glück diesen 
unversehrt Überstanden zu 
haben. 

Nach dem Krieg widmete er 
sich wieder seiner Seilerei zu. 
Obwohl die Zeit der großen 
Segelschiffe zu dieser Zeit be-
reits vorbei war, wurden hier-
zulande die dicken Taue und 
Seile in der Landwirtschaft 
weiterhin benutzt und benö-
tigt. Daher kannte jeder Land-
wirt in der Region den Seiler-

meister aus Westerstede, der 
schon damals einer der letz-
ten seiner Zunft im Ammer-
land war. Für die Herstellung 
der Seile wurde viel Platz in 
Form von langen Bahnen be-
nötigt. Diese konnten mehrere 
hundert Meter lang sein und 
befanden sich daher meist im 
Freien. Auf den so genannten 
„Reeperbahnen“ wurden dün-
ne Hanf oder Flachsseile zu 
dicken Tauen verdreht. Ree-
perbahn ist die niederdeut-
sche Bezeichnung für Seiler-
bahn. Das Wort „Reep” geht 
zurück auf die Reepschläger 
– das waren die Seilknüpfer. 
Die Bahn des Seilermeisters 
Schierloh befand sich hinter 
dem Haus und reichte damals 
bis an den Röttgen heran. 
Aber auch die letzten Seiler 

mussten sich schließlich der 
erdrückenden Konkurrenz 
der Seil- und Tauwerkfabri-
ken ergeben. 1956 wurde Jo-
hann Schierloh 80 Jahre und 
im unteren Teil des Hauses 
war bereits die Redaktion 
einer Zeitung eingezogen. 
Nachdem diese später in die 
Peterstraße umzog, wurde das 
Gebäude nur noch als Wohn-
haus genutzt. Johann Schier-
loh verstarb am 21. Dezember 
1959 im 84. Lebensjahr. Seine 
Frau Hilke entschlief 1970 mit 
über 87 Jahren.

1988 wurde das Haus ver-
kauft und im November des 
gleichen Jahres abgerissen. 
An gleicher Stelle entstand 
ein Neubau der 1989 zu einem 
Brillenhaus wurde.

HAUSBESICHTIGUNGEN

Wir danken Frau Schierloh und dem Stadtarchiv Westerstede für die freundliche Unterstützung

Die Lange Straße zu Beginn des 20. Jahrhunderts. Das zweite 
Haus von rechts war für viele Jahrzehnte die Wirkungsstätte des 
Seilermeisters Schierloh. 

Auf dieser Aufnahme von 1974 ist auf der linken Hauswand noch der 
Schriftzug „Johann Schierloh Seilerei“ zu lesen. 

Diese Aufnahme von 1988 zeigt, dass das Haus Anfang der 1980er 
Jahre noch einmal grundlegend saniert wurde. Fassade, Dach und 
Fenster wurden ausgebessert, beziehungsweise ausgetauscht. 
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WIR KÜMMERN UNS 
UM IHR WOHNMOBIL

Mehr Zeit 
für uns.für uns.

Wir beraten Sie:

Der Honda Miimo 520 
Roboter-Rasenmäher

2.399,00 € *

*UVP des Herstellers

Carl Hinrichs OHG
Südgeorgsfehner Str. 5-7
26689 Augustfehn
Telefon 04489/1326
info@hinrichs-augustfehn.de
www.hinrichs-augustfehn.de

Mehr Zeit 
für uns.

Wir beraten Sie:

Der Honda Miimo 520 
Roboter-Rasenmäher

2.399,00 € *

*UVP des Herstellers

Carl Hinrichs OHG
Südgeorgsfehner Str. 5-7
26689 Augustfehn
Telefon 04489/1326
info@hinrichs-augustfehn.de
www.hinrichs-augustfehn.de

Frankreichs Atom-Allianz
HAMBURG .ausgestrahlt

wk - Frankreichs „Atom-Alli-
anz“ in der EU sichert den Ein-
fluss Russlands. Von Rosatom 
abhängige Atom-Länder lob-
byieren gemeinsam für Atom-
kraft. Fördermilliarden für die 
Energiewende dürfen nicht in 
Atomprojekte fließen. Zur eu-
ropäischen „Atom-Allianz“, 
die Frankreich Medienberich-
ten zufolge am Rande eines 
informellen EU-Energieminis-
tertreffens in Stockholm ins 
Leben rufen will, erklärt Ar-
min Simon von der Anti-Atom-
Organisation .ausgestrahlt: 
„Atomkraft ist die teuerste 
und gefährlichste Form der 

Stromerzeugung und absolut 
ungeeignet, wenn es darum 
geht, zügig neue Kraftwerks-
kapazitäten aufzubauen. Dafür 
ist Frankreich selbst das beste 
Beispiel: Seit Jahren muss der 
Staat die Atomindustrie dort 
mit Milliardenspritzen aus der 
Steuerkasse vor dem Bankrott 
bewahren. Das einzige AKW 
in Bau, das AKW Flamanvil-
le 3, wird seit 15 Jahren nicht 
fertig.

Die Atom-Allianz, die Frank-
reich ins Leben rufen will, ist 
ein verzweifelter Versuch, die 
europäische Energiewende 

weiter aufzuhalten. Ziel ist es, 
die für den Umbau der Ener-
gieversorgung auf erneuerbare 
Energien vorgesehenen Mil-
liarden zur Finanzierung von 
Atomprojekten abzuzweigen. 
Dies würde die Energiewende 
torpedieren und die Abhängig-
keit der EU im Energiebereich 
vergrößern.

Mehr als die Hälfte der Länder, 
mit denen Frankreich in einer 
‚Atom-Allianz‘ nun gemein-
sam für Atomkraft lobbyieren 
will, ist in akuter Abhängigkeit 
von Rosatom, dem direkt dem 
Kreml unterstellten russischen 

Atomkonzern. Der französi-
sche Staatskonzern Framatome 
hält ungeachtet des russischen 
Angriffskriegs gegen die Uk-
raine an seiner ‚strategischen 
Kooperation‘ mit Rosatom 
fest und plant darüber hinaus 
weiter ein Joint-Venture zur 
Brennelementefertigung. Nicht 
von ungefähr ist der russische 
Atomkonzern bisher von allen 
EU-Sanktionen ausgenommen. 
Die Bundesregierung muss 
deshalb allen Versuchen auf 
EU-Ebene, die Atomenergie zu 
bevorzugen und mit staatlichen 
Mitteln zu alimentieren, klar 
entgegentreten.“

Sie finden unsere Ausgabe auch als PDF online unter   www.meineregion-verlag.de
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Zurück in die Vergangenheit
„Unsere Region im Wandel der Zeit“

PS – Unsere Region hat sich im Laufe der Jahre  
immer wieder verändert. Da mussten alte Häuser neuen 
Bauvorhaben weichen oder es entstanden ganze Wohn-
siedlungen auf ehemaligen Wiesen. Schnell bleicht das 
alte Ortsbild im Gedächtnis aus. Für die Älteren un-
ter unseren Lesern soll diese Rubrik eine kleine Auffri-
schung ihrer Erinnerungen sein. Für die Jüngeren soll 
sie die Bilder zu den Erzählungen der Ältern liefern.

Begeben Sie sich mit 
WESTERSTEDE-Meine Region auf Zeitreise, diesmal:

„Kuhlenstraße – 
Ecke Poststraße“

Wir danken dem Stadtarchiv Westerstede für die freundliche Unterstützung. 

Eine Aufnahme von 1978 zeigt in der Kuhlenstraße, auf der 
Ecke zur Poststraße, den ehemaligen Krug „Westerloyer 
Hof“. Zuletzt wurde hier neben der Kneipe auch ein Taxi-
unternehmen betrieben. Der Hof wurde 1979 abgerissen und 
durch  ein modernes Wohn- Geschäftshaus „ersetzt“. 
Im Hintergrund ist der Wasserturm zu sehen, der in diesem 
Jahr zum Wohnkomplex mit oben liegenden Cafe umgebaut 
wurde. Er konnte 1979 eingeweiht werden.

Kuhlenstraße 36 · 26655 Westerstede · Tel. 04488 - 77011

Mediterrane Wochen

Seit 
26 Jahren

Grillplatte für 2 Personen (nur zum Mitnehmen) nur 30,00 €
(Je 2x Nackensteak, Hacksteak, Putenbrust� let, Cevapcici, Kotelett,

dazu Djuvec-Reis, Pommes frites und Salat.)

Frische, gegrillte Peperoni
Mit Knoblauch, Olivenöl & Brot  nur 6,00 €
Garnelen-Olivenspieß
Auf mediterrane Art, gegrillt nur 7,90 €

Königsschnitzel gerollt & paniert
Gefüllt mit geräucherten Schinken & Schafskäse, 
dazu Pommes frites, Tatarsauce und Salat nur 17,90 €
Schweinelendchen mit P� � erlingen
Gedünstete Zwiebeln, Speck, P� � erlinge, Rahmsauce, 
mit Butterreis, Kroketten und Salat nur 20,90 €
Lustiger Bosniak
Gefüllt mit geräucherten Schinken & Schafskäse, 
dazu Pommes frites, Tatarsauce und Salat nur 26,90 €
Hirten-Röllchen
Gefüllt am Spieß, mit Peperoni,
dazu Djuvec-Reis, Pommes frites und Salat nur 17,50 €

Vorspeisen:

Hauptspeisen:

Räumlichkeiten für Gesellschaften aller Art, von 50 bis 220 Personen, im be-
sonderen Ambiente mit außergewöhnlichem Flair, in unserer rustikalen Scheune

Spare-Ribs & Burger-Buffet 2023Spare-Ribs & Burger-Buffet 2023
Öffnungszeiten beim Buffet: 18.30 - 21.30 Uhr

Donnerstag: 04.05., 29.06.

Spargel-Buffet 2023Spargel-Buffet 2023
Öffnungszeiten beim Buffet: 18.30 - 21.30 Uhr
Mittwoch: 10.05., 17.05., 24.05, 14.06., 21.06.

Donnerstag: 11.05., 25.05., 22.06., Freitag: 16.06.,
Samstag: 13.05. + 17.06., Sonntag: 18.06. (von 11.30 - 14.00 Uhr)

Alle Termine auf Anmeldung!       EC-Zahlung nicht möglich!
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DAS WICHTIGSTE ZUM SCHLUSS...

Gerüchteküche
PS – Nicht alles, was wir glau-
ben zu wissen, entspricht der 
Wahrheit. Häufig ist es ein 
Wissen, das auf volkstümli-
chen Weisheiten, Vorurteilen 
und Gerüchten basiert. Trotz-
dem halten sich diese Irrtümer 
der Allgemeinbildung hart-
näckig und werden weiterver-
erbt. 

Heute das Gerücht: 
Taschentücher wurden zum 

Naseputzen erfunden.

Sicherlich die erste Bestim-
mung aller heutigen Taschen-

tücher, dennoch war der 
Grund für die Taschentücher 
zunächst ein ganz anderer. 
Im 15. Jahrhundert kamen 
die Taschentücher in Italien 
in Mode und dienten ledig-
lich dazu elegant und bedeu-
tungsvoll mit ihnen herum-
zuschwenken. Entsprechend 
kostbar waren sie mit Spitzen 
und Stickereien versehen. 
Niemand wäre darauf ge-
kommen in diese prachtvoll 
geschmückten Tücher zu 
schnäuzen. Diese „Unart“ 
kam erst Mitte des 18. Jahr-
hunderts auf.

Warum sagt man…
PS – Wir benutzen Redewen-
dungen, die teilweise über 
Generationen vererbt wurden 
und wissen häufig gar nicht 
mehr den Ursprung unserer 
Worte. Hier die heutige Frage:

Warum sagt man eigentlich…  
„Jemanden durch den 

Kakao ziehen“ ?

Wird jemand durch den „Ka-
kao gezogen“, dann wird er 

veralbert oder verspottet. 

Dafür gibt es auch eine dras-
tischere Ausdrucksweise, 
die viele Menschen aus An-
standsgründen nicht über die 
Lippen bringen würden, da 
sie menschliche Exkremente 
beinhaltet. Der „Kakao“ ist 
somit eine Verharmlosung, 
kindergerechte Umschrei-
bung für „Verdauungsrück-
stände“.  

Ich brauche dringend einhundertsechsundzwan-
zig Karten mit „Entschuldigung“ und „baldige 

Genesung“!

(Zeichnung: Peter Kaste – Text: Stefan Stark)

„Neulich im 
Schreibwarengeschäft“

Die etwas andere Nachricht
Neue Erfindung!

Sensationelle Erfindung soll das Rasenmähen im Winter 
ermöglichen: Der „Auftaumäher ATM 200“! Er taut die zu 

mähenden Fläche erst an, bevor der ATM 200 in den 
Schneidemodus umschaltet. Die hohen Energiekosten 

verhinderten bislang jedoch einen größeren Erfolg.

(Bild & Text PS, Aufnahme März 2023)
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